
 

 

  

Einladung   
 

Raus aus dem Wunderland! Wie wir 

Verschwörungsideologien begegnen können. 

Wie Alice durch den Kaninchenbau ins Wunderland fällt, so kann es wirken, wenn man in den Sog von 

Verschwörungsideologien fällt. Nur das am Ende nicht ein verrückter Hutmacher wartet, sondern Fake News und die 

Zersetzung unserer demokratischen Debattenkultur und gar der Demokratie selbst.  

Was können wir dagegen tun? Das beste und erste Mittel ist Aufklärung über das Phänomen Verschwörungsglauben. In diesem 

Seminar möchten wir gemeinsam die Hintergründe von Verschwörungsideologien kennenlernen und Strategien entwickeln, diese 

zu entlarven. Ein besonderes Augenmerk legen wir dabei auf den antisemitischen Kern von Verschwörungsideologien. Zwar 

nennen Verschwörungserzählungen selten explizit Menschen jüdischen Glaubens beim Namen, Begriffe wie „globale Elite“ oder 

„Initiator*innen einer neuen Weltordnung“ werden aber als Chiffre genutzt. Viele Verschwörungsmythen, die als Rechtfertigung für 

grausamste Taten dienen und auch wesentlicher Bestandteil des Holocaust sind, beruhen auf einem antisemitischen Kern. Eine 

Verstärkung dieser Erzählungen kann ganz realweltliche Folgen in unserer Gesellschaft haben: im Sommer 2023 meldete der 

Bundesverband der Recherche- und Informationsstellen Antisemitismus e.V. (RIAS) 2480 Fälle antisemitisch motivierter Vorfälle im 

Jahr 2022, darunter war der Anteil von Fällen mit extremer Gewalt deutlich angestiegen.  
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Veranstaltungsort 

Familien-Ferien-Zentrum Lieberhausen e.V. 

Käte-Strobel-Weg 30, D 51647 Gummersbach 

Unterbringung & Kosten 

Die Teilnahmepauschale in Höhe von € 60 bzw. € 50 für 

Studierende/Sozialleistungsempfänger_innen u.ä. (Bitte bei der Anmeldung unbedingt 

angeben!) schließt Programm, Unterkunft und Verpflegung (mit Ausnahme der Getränke) ein, 

sofern nicht anders ausgewiesen. Es werden keine Reisekosten übernommen. 

Der Beitrag ist unabhängig von der in Anspruch genommenen Leistung zu zahlen! 

 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung oder Kinderbetreuung während der Veranstaltung 

wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns. 

 

Programm  Freitag, 10. November 2023 

 17.00 Uhr Begrüßung der Teilnehmer_innen  

Abfrage der Seminarerwartungen / Vorstellung des Programms 

 17.45 Uhr Einführung: Funktionen und Wirkweisen von Verschwörungsideologien 

 18.30 Uhr Abendessen 

 19.30 Uhr Gesprächsrunde: persönliche Erfahrungen mit Verschwörungsideologien 

 21.30 Uhr Ende der Seminararbeit 

Samstag, 11. November 2023 

 08.00 Uhr Frühstück 

 09.00 Uhr Aktivierung: Unbewusste Annahmen und Bilder 

 10.00 Uhr Input I: Antisemitische Bilder und Metaphern 

 11.00 Uhr Input II und Diskussion: Was ist moderner Antisemitismus? 

 12.00 Uhr Mittagessen 

 13.00 Uhr Handlungsoptionen und Gegenstrategien Teil I 

 15.00 Uhr  Kaffee-Pause 

 15.30 Uhr  Handlungsoptionen und Gegenstrategien Teil II 

 18.00 Uhr Abendessen 

 19.00 Uhr  Tagesreflexion 

 20.30 Uhr Ende der Seminararbeit 

Sonntag, 12. November 2023 

 08.00 Uhr Frühstück 

 09.00 Uhr Input und Diskussion: Antifeminismus im Kontext (antisemitischer) 

Verschwörungsideologien 

 10.00 Uhr Aktivierung: Was macht Verschwörungsideologien so gefährlich?  

 12.30 Uhr Mittagessen 

 13.30 Uhr Raum für inhaltliche Reflexion und offene Fragen 

 15.00 Uhr Abschlussplenum und Seminarevaluation 

 16.00 Uhr Seminarende 

Programm vorbehaltlich möglicher Änderungen 

 

 

 


